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OBERÖSTERREICHISCHE JUGENDSTUDIE 2021 – MIT SCHWERPUNKTEN AUF 

WERTE UND BEDÜRFNISSE DER OÖ JUGENDLICHEN UND AUF DIE CORONA-KRISE
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Auftraggeber

Forschungsziel

In der Folge werden die Ergebnisse einer Jugendstudie vorgestellt, die IMAS International im Auftrag der OÖ

Landesregierung, Direktion Bildung und Gesellschaft, Landesjugendreferat durchgeführt hat. Ziel der Untersuchung war es,

einen möglichst umfassenden Eindruck von den Lebenswelten und Ansichten der jungen OberösterreicherInnen zu

erhalten.

Methode Mixed Method: Persönliche Interviews (face-to-face) & Online-Befragung (Onlinepanel)

Sample

nges=500 (nonline=150; nftf=350); OÖ Jugendliche im Alter von 14 bis 25 Jahren

Personenbezogene Ausdrücke umfassen alle Geschlechter gleichermaßen.

Schwankungsbreite

Die maximale Schwankungsbreite für diese Gruppe beträgt +/- 4,4 Prozentpunkte bei einem Signifikanzniveau von 95,45

Prozent.

Summen von Prozentwerten, die nicht genau 100% ergeben, resultieren aus Rundungsdifferenzen.

Feldarbeit
Die persönlichen Interviews wurden von 11. Mai bis 7. Juni 2021 erhoben. Die Online-Umfragen wurden von 12. bis 25. Mai

2021 durchgeführt.

Forschungsdesign
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Veränderungswirkung der Corona-Krise auf das tägliche Leben

Frage: "Wie stark wird sich unser tägliches Leben, also unser Alltag – die Art, wie wir leben, einkaufen, arbeiten, denken usw. – nach der Corona-Krise verändern? Würden Sie sagen 

sehr stark, eher stark, eher nicht oder überhaupt nicht?"

Basis:  OÖ Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren

%

OÖ Jugendliche insgesamt

Sehr stark

Eher stark

Eher nicht

Überhaupt nicht

Keine Angabe

28

45

17

5

6

73

22
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Herausforderungen während der Corona-Krise

Frage: "Welche der folgenden Aspekte, die ich Ihnen gleich vorlesen werde, waren in der Krisen-Situation für Sie eine sehr starke Herausforderung, eher starke, eher keine oder 

überhaupt keine Herausforderung?"

Basis:  OÖ Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren

Sehr starke 

Herausforderung

Eher starke 

Herausforderung 

Eher keine 

Herausford.

Überh. keine 

Herausford. 

Keine 

Ang.

%

Geschlossene Freizeiteinricht. bzw. Lokale (z.B. Cafes, Clubs, Fitnessstudios etc.) 74 23 3

Nicht ausgehen und feiern zu können 73 23 4

Keine neuen Leute kennen lernen zu können 63 34 3

Meinen Interessen und Hobbys nicht nachgehen zu können 70 27 3

Körperkontakte zu Familie und Freunden bzw. Freundinnen zu vermeiden 65 32 3

Die Verbindung zu Freunden und Freundinnen aufrecht zu halten 67 30 3

Viele wichtige Gespräche nicht persönlich machen zu können 66 31 3

Bewegungsdrang richtig abzubauen 59 38 3

Die Wochenenden nicht genießen zu können 63 33 3

Mich an die Maßnahmen und Beschränkungen zu halten 65 31 4

Verlorene Stunden von der Ausbildung und Schule aufzuholen 56 34 10

Die Struktur im Tagesverlauf aufrecht zu halten 62 35 3

Die Aufgaben für die Schule, Lehre bzw. den Beruf zu erledigen 58 37 6

Existenzängste und Geldsorgen in der Familie 53 41 7

Mit den eigenen Sorgen und Ängsten richtig umzugehen 58 38 4

Mich nicht in einem Verein oder in der Gesellschaft einbringen zu können 53 40 7

Harmonie in der Familie, Konflikte zu vermeiden 55 41 4

Geschlossene Jugendzentren 41 46 14
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Blick auf die kommenden 12 Monate / 2 bis 3 Jahre / 7 bis 9 Jahre

Frage: "Ich lese Ihnen nun unterschiedliche Zeiträume vor. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diesen für Sie persönlich eher mit Zuversicht, mit Skepsis oder mit Sorge 

entgegensehen?" 

Basis:  OÖ Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren

%

Mit Zuversicht Mit Skepsis Mit Sorge

Keine 

Angabe

Den kommenden 12 Monaten 6

Den kommenden 2 bis 3 Jahren 7

Den kommenden 7 bis 9 Jahren 10

41

53

54

35

21

19

18

18

18
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OÖ Jugendliche insgesamt %

Arbeitsplätze schaffen / sichern

Bildungspolitik, Bildungsmöglichkeiten

Umweltschutz, Klimaschutz, Naturschutz

Corona-Krise gut überstehen / bewältigen und Rückkehr zur Normalität

Wirtschaft, Wirtschaft ankurbeln, Wirtschaftsstandort stärken

Zukunftsoptimismus / positiv nach vorne sehen und nicht zurückblicken

Kultur- und Freizeitangebote fördern / ausbauen

Wohnpolitik, leistbares Wohnen

Jugend fördern / mehr für die Jugend tun allgemein

Öffentlichen Verkehr verbessern / ausbauen

Ausbildungsplätze / Lehrstellen

Flüchtlings- und Integrationspolitik

Gute Politik / gute polit. Führung: Ehrl. Politik, Politik z. Wohle d. Bürger, Austausch d. Regierung / fähige Politiker

Zusammenhalt, vernünftiger gesellschaftlicher Zusammenhalt

Infrastruktur ausbauen, infrastrukturelle Maßnahmen

Gesundheitswesen, medizinische Versorgung

Familienpolitik, Kinderbetreuung, Unterstützung junger Mütter

Sozialpolitik, soziale Unterstützung hilfsbedürftiger Personen

Ausbau der Digitalisierung / schnelleres Internet

Wohlstand, finanzielle Sicherheit, gutes Einkommen

Frieden, Sicherheit, keine Gewalt

Freiheit

Unterstützung / Förderung von Tourismus und Gastronomie

Offenheit und Toleranz in der Gesellschaft, keine Diskriminierung und Rassismus

Innovation / Forschung und Entwicklung

Anderes

Weiß nicht, keine Angabe

14

12

10

10

9

7

6

5

5

4

4

4

4

4

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

2

3

11

1 Nennung
67%

2 
Nennungen

23%

3+ 
Nennungen

10%

Konkrete Nennungen
(n=447)
Ø = 1,5

Spontane Nennungen von Zukunftsthemen in OÖ

Frage: "Wenn Sie jetzt an das Land Oberösterreich denken: Was ist aus Ihrer Sicht das Wichtigste für die Zukunft Oberösterreichs? Können Sie mir das bitte mit ein paar Stichwörtern 

sagen?"  (offene Fragestellung)

Basis:  OÖ Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren
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Positive Effekte der Corona-Krise

Frage: "Die Corona-Zeit hatte für Sie möglicherweise auch Vorteile. Welche positiven Effekte haben Sie bemerkt? Bitte klicken Sie die zutreffenden Antworten einfach selbst an!"

Basis:  OÖ Jugendliche im Alter von 14-25 Jahren

OÖ Jugendliche insgesamt %

Mehr Zeit mit der Familie

Mehr Zeit für mich (Zeit zum Nachdenken, Selbstreflexion)

Entlastung der Umwelt

Mehr Zeit in der Natur und draußen verbracht

Mehr Zeit für Menschen, die mir wichtig sind

Erkannt, welche Personen im Leben wirklich von Bedeutung sind

Mehr Zusammenhalt, Unterstützung, aufeinander achtgeben

Weniger Stress, mehr Ruhe, Entschleunigung

Gesünderer Lebensstil

Mehr Dankbarkeit – für scheinbar Selbstverständliches

Zeit für aufgeschobene Dinge und Tätigkeiten, für die sonst keine Zeit ist

Hygienemaßnahmen

Mehr Achtsamkeit und Besinnung

Mehr Gelassenheit und Akzeptanz

Mehr Verzicht

Neue Freizeitaktivitäten und Hobbys entdeckt

Neue digitale Kommunikationsmöglichkeiten entdeckt

Fokus auf das Wesentliche und wirklich Wichtiges im Leben

Mehr Spontanität

Alte Freundschaften wieder intensiviert

Weniger Leistungsdruck

Bessere Anpassungsfähigkeit

Alte Hobbys und Freizeitaktivitäten wiederentdeckt

Bessere Selbstbeherrschung

Neue Freunde und Freundinnen bzw. Bekannte gefunden

Mehr freiwilliges Engagement

Anderes

Weiß nicht, keine Angabe

47

37

36

35

33

31

30

30

30

29

28

26

24

24

24

23

23

23

22

22

20

20

19

19

17

15

4

11

Keine Nenn.
11%

1 Nennung
8%

2 Nennungen
5%

3+ 
Nennungen

76%

Ø = 5,5 Nennungen




